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V o r re d e.

^5n früheren Zeiten hatten sich nur jene Städte ei¬

ner eigenen ausführlichen Geschichte zu erfreuen, wel¬

che längere Zeit hindurch die Wohnorte ihrer Lan¬

desherren waren. Neustadt, seiner bewährten Treue

und seiner Schicksale ungeachtet, wurde erst im Jahre'

1808 von dem in der Landesgefchichte wohl
bewanderten Aloys von Bergenstamm, welcher

unter dem Nahmen Aloys Gleich ans Licht trat,
beschrieben. Für das Gute, ,das er mühsam ge¬

sammelt und geordnet hatte, ward ihm das Ge¬

schichte liebende Publikum dankbar; das, was dem

Werke zur Bestätigung des.Gesagten und zur Be¬

richtigung mancher Angabe mangelte, schrieb es der

Entbehrung der Archivs-Acten, die ihn hätten leiten

können, zu. Glücklicher war indeß der städtische Be¬

amte, ^Herr Ferdinand Carl Böheim, dessen

Eifer und Fleiße das Stadt-Archiv offen stand, um

eine Chronik der Stadt *) zu verfassen. Nicht zu¬

rückgeschreckt durch die Beschwerden, die ihm ent«
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